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25. Und es gehört zu Seinen Zeichen, daß der Himmel und die Erde durch Seinen 

Befehl bestehen. Wenn Er euch hierauf ein (einziges Mal) ruft, da kommt ihr 

sogleich aus der Erde hervor. 

26. Ihm gehört, wer in den Himmeln und auf der Erde ist. Alle sind Ihm demütig 

ergeben. 

27. Und Er ist es, Der die Schöpfung am Anfang macht und sie hierauf wiederholt; das 

ist für Ihn noch leichter. Er hat die höchste Eigenschaft1 in den Himmeln und auf 

der Erde, und Er ist der Allmächtige und Allweise. 

28. Er prägt euch aus eurem eigenen (Lebens)bereich ein Gleichnis: Habt ihr denn (aus 

der Schar) unter denjenigen, die eure rechte Hand (an Sklaven) besitzt, Teilhaber 

an dem, womit Wir euch versorgt haben, so daß ihr darin gleich wäret und ihr sie 

fürchten müßtet, wie ihr einander fürchtet? So legen Wir die Zeichen ausführlich 

dar für Leute, die begreifen. 

29. Aber nein! Diejenigen, die Unrecht tun, folgen ihren Neigungen ohne (richtiges) 

Wissen. Wer sollte rechtleiten, wen Allah in die Irre gehen läßt? Und sie haben 

keine Helfer. 

30. So richte dein Gesicht aufrichtig zur Religion hin als Anhänger des rechten 

Glaubens, – (gemäß) der natürlichen Anlage Allahs, in der Er die Menschen er-

schaffen hat. Keine Abänderung gibt es für die Schöpfung Allahs. Das ist die 

richtige Religion. Aber die meisten Menschen wissen nicht. 

31. (Haltet daran fest), indem ihr euch Ihm reuig zuwendet, und fürchtet Ihn und 

verrichtet das Gebet und gehört nicht zu den Götzendienern, 

32. zu denjenigen, die ihre Religion spalteten und zu Lagern geworden sind, wobei 

jede Gruppierung froh ist über das, was sie bei sich hat. 

                                                           

1 Wörtlich: das höchste Gleichnis. 


